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Auf den Hund
kommen
J m Internet will ich mich eigent-
Ilich nach dem Bärenticket erkun-
digen.Ich gebebei GoogleDVG ein.
Ich folge natürlich nicht der Spur
Deutscher Verband der Gebrauchs-
hundsportvereine, sondern dem
Link der Duisburger Verkehrsge-
sellschaft. Was die DVG verbal alles
bietet! Fahrausweis, Fahrkarte,
Fahrschein, Ticket, Wunschticket,
Einzelticket, Tagesticket, Vierer-
und
cket und Monatsfahrschein! Als
Wenignutzer des ÖPirnrbin ich
überrascht, dass eine Busfahrt von
Rahm nach Buchholz und zurück
derzeit zwei mal2,40 € kostet; das
wären insgesamt stolze 9,60 gaDM
(gute alte D-Mark). Dann lese ich:
,,Hunde fahren grundsätzlich kos-
tenlos." Das ist nicht überall so. In
den Schweizer Postbussen etwa
mahnen Displays, dass für Hunde
mit mehr als 30 cm Schulterhöhe
der Kinderfahrpreis zu berappen
ist. (Ob die Fahrer einenZollstock
mit sich führen?) Nun weiß nicht
nur derlurist, dass grundsätzlich
nicht generell heißt und dass
grundsätzlich immer Ausnahmen
zulässt. Doch über Ausnahme-
Hunde schweigt die DVG im Netz.
Dafür lande ich bei ihremAngebot
eines DVG-Hundetrainings. Tja, bei
der DVG kann man rasch vom Bär
auf den Hund kommen - im Inter-
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